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Hep-s- k m(t a 15 o. fägm :ur lapilatiolcn !Lolinles.
L'nte, ober eile reichen s.'iitte s ?WaschmcnSe1

der verscZzitdcttstctt (3tcn uu ZäwUvcti dcr !a:.d- -

N.chi e,lle weinn Müi nti x reiche

2elie Leute ke.ü'en, wenn ar.i tie Lei
I ve,sil!,e,n wolle. Ta-- j alle .? mich tt'oi t : Daß CV.! l MMnru wJ:,

um Geld zu oeldikne,' bewähr sih in unseik !azen.
iV.eiitüU wird das K2pi,a! günstize tVe!ege:i!,ett finde, g w n id :,':;n:?e

Z'.üse'l al zuwlft a'.s he::e.
Tos Glück klopft iv.'.hieiid des ganzen Lebe: s n:r c.n einzizcS l'Jut an die

Thür.
N,hiet ren den nachstehend ausgeführten günstigen (elegculieiien '.

Öerr Eartoch ist der deutschen Sprache iächlig.

w:rt!)schastl:5:,k Zaschi'.'.cn zum nttdN.Nlett
Ärcisc

Gctochics LcinZamenöl, 55c per GlU

St.Loms Älciwcii;, s.v pcr !v0Pf

Arzcncicn, Farben, Ocle, GlaS usw.

yiBMlTll 929 öSt.
W. N. Towcs, SeeretS:.

Kohlen Co.,

siMfti 0s3,

f 11 1 V S I Holzkohlen.

B. G. DaweS, Präsident.

nicoln

Engros und .Titi'l-Händle- r

in aj
Anthracits,
Eanon Eiiy,
Rock Svrings Tcllphon
Paecck,
.nnrcieane,
Mcndata,
Eolorado, Iif Bei

2.0'S 0 Sir.
440. Kohlcttlager: 0 & Hl

jjco; 'i2U.
Firma sii.d folgende Teutschen angestellt:dieser

I. Jngermann,
Fred. ÄZooru'eikr,

E. Hlll, Fritz Schule.

JEMJLlL&lLa fe SCJaiTO'llalES
Schneidermeister,

1237. P Straße, (Lansing Theater) Lincoln, Neb.

Neues Geschäft -- Neue Waare,
Jeinc Anzüge nach Maß von 825 auswärts.

eMMM

Sewari (fauntt,. 7l'rterr" ?!c!ei unter liuiiur, 75 .icket Jitrjtn und
ir:iid aiünde ;m Mautveeri-anme- .

4(1)
Vtflcf Sialnut 5aume: bü tit tau

mit ,! immem; Kcheuue ,ur 8 Pferds, tev
veiif liotncnb.fiute Tact) und iZichbode.,.
lii'üdlüai;. zwei flute iUrunnrn mit 1umve
in der Viate d,s Milchdanje- - uk n it t r.utnliift zu ;i:r, boar- - :5' teilen von Uea-fa-

'fa'.e.aiiflrnctimc dfntjchf
1'.".; Hinten wesltichZron Viiicoln. Irei44t

er Äcker: ., Baar, R i ize, aasr
leinimen gegen 7 Pioei k ie

Wo l ts;5.r flder. l;0 u, !ee Cnllur. r
fliett Wi, sei, und Weideariind,': rtii l)iiherva:n, ein neueScau n 5 Z,w,!iein. dien,
ne b,i ü notKui nen, Ciaimae tiiru h,
(;ial!)itlttet;, 2l'nj!jau und H,ideis:a!

utirfrumien und Cistninepwlt Cil Al'feldävnira. ,,k t .inc
r n Ctiliorten; 4 i'iemn von l'lei niaiitciiin.
T:eü?$7(Mj; ,, iHaar, rer Steft ant einen
leniu:- - rc;i s zahlen zu 7 licm ;iiisei.

Wo;:H -- ;00ifer. ",r, ttltcT Gnitur,
Acker 5 Slif.r sind in:t vn',Ui-wadij.--

yiOi- (in.foui:t; fliificndi Jo;
icr. striue 1 ! ; llitile ümi (erinnntown. ?k,s tMm); die Haiste i'or

:!r,.-i- üü rfer; 145 Xct r unter Cu!
tu': i; icfer rftriir CHrn Vi liess uiitha
r.' und ruiiurfäiiiue? j.'atid. üi'i l'nöcki'
nes, niii vier Zimmern v r,eheniS Hans mit
getnaiierirm eliet. Scheu, r L4 det !;.i:i:liietüj!l j t et ü Fiisj gin;;. ji ,'rn!pe,
wir k; lei ls ("yi;fj. dvppitie unu-rii-i 8 bei
3" (Viiß: ans ii Per Seite tiMbfrhf Schallen
bounie ans tem ganzen ük,"if,ii)iu:i. lim
!Ke,,e:,iie,!liu,,liNoI,,e!,brr,en!,dÄii,d.
nml'ile. f jt neu. ;;: w.'Iche
cVrucljl tilgen. Tiaubn. StaJv.'ldferen,

,w. r,i3 c, n snowesll fy rett
Ulmfici !l;rei (i,7L0. T,e zaiske uar.
der !test aus Termme.

Ao Acker .'Zarmlaüdkieien i.i der
v.aqe 5e beliebten Städtche i lÜie 235

der unter öulmr, ir vitfer Prairie. ,Vccr
,v:- n cniturfoljtn ; 10 Virler fl'rfjrr La,,,, ein
zw:!,tmk,ae. mit t! mera eiseheniS
paui! Sta!l,ie,eu für Pfeide. emaezäunt
mit U ralit ii e Me,le von dem S'alivns
gcbe,de der B & M E,sel-oh- . Meile
vom luiea Schuliiause Eme hiibsche Iamund in der grogten den, scheu Ansiedluna
we,l,ich vom Äissou'istusie bele,icii L,ei- -.

NO.,, ein Trntel Buar und der Nest auf'erninie

Lattcafter bount,,. 9ioni- -8 ,aj,--
imaeidlir alle intcr Cultur. 2 der ,il, einraus tntt 0 nmern und Keller, Scheune,
kelre,di,peicher. Corneiii . Hühnersi-- und
vol, no KolNensämvpe,,, ein kl?,?r Bach
laus! an einer Seite der Tr inu entlanq- - 2'
Sierlin ordö,tl,ch vi'i, Tentou. Meileü
von ü,r,l,t Ente Uübitfi beleg, e a, ni
lrcts;j.)00, i Baar, oer Sie in den, äu
hx genehmen Terminen zn 7 Prozent

Ao W-- Ui) Äcker, bcuialic im
Ruitiir. em zw, i cker grojzer Lain, schöne
Gebäude, aber alt. allis guter
Brunnen. Iuü Äepselbäuwe, E,ne Siieile
von i ifi, Kirche und -- diu'e i,i itth

reis. !PUVt),ein Drittel Baar.dcr Rest aus
vermine

tioji'M 1(10 der, 100 '.'Icker unt- r Cultur
.'laer Timvtkywiejen iSÄekcr für Sebtvei.

nezucht ÄllcS eu!tu,fah,q. nwt rollendes
X'ai-.- Hin mit 5 Zimmer unh Keller ver.
,eenesöauS.S4t-et!- Ins, Scheune, mit
Ven'pcichr dovvelte Coirenb. 43 bei öl
.vnf;, dreiier nutzrweg, Hi'ch'ierbaus. jinb,
stau u:ia Milch, uns .iikiniiime Guter
Ü!ien und Windniiilile, f iafr gan nen mit
ntitenrtitiVn !Kol):ni und Veksltern 300
ä..!'lwaiie reichliche iviidiie troaenrli re"V7ah?:
teil surr .! teilen von Malcoln, und 10
atictlet: vor. Lnieoln, also in der großen Ne -
bioötaer deutschen edlune, vetegen.
'iMCiö, t?(i,5t)0, $3000 in Baar, der Rest aus

ernitiie, wie tc Cent fiiiiifir in
tT! ( i' Isl l!U. .

j.Lri iu ?mer tu ver irtaot Süauei ti
IN Meilen von Lmeoln an der aiiDin.ue
'er B ei i'f (Stfenbalm. rt ,mr ,ri.
ir, !, y.ia r Wiefei'luud, ü VMer Haii Ein
mit 4 Zimmer und cller veriedenes Hau.
Scheune 34 bei 83 , dovpelte Eoincnb
,0 bei 34 ivufj auf jrPcr Seite. Schweine-stall- e

und so stige anbcre Gebäude. '.'ievse!-l-uuni-

5 iitifchenbcitine, ow e kleinere
O.-sl- orten Tiefes ist eiue schöne flenie
Farn, und tn Anbetracht der Lage teizr bil
t,g sur Z2i,00. Tie Hallte ;aar, der Üiest
ans Termine.

Ao!!37 130 der, 7,, unter Cultur. 10
veerer zäume ü:a und :! .ldee Wieien
viucä iiezeinnt. seine Sch.,tteitöuiue. eti
mit fnrtt Zimmern verseyenes Hau? 33 bet
4 Sdzeune 3 bei Hi iv'.ifi: ante liirrcitb

ante Ätuiiiten und l'iiiiipe!,, 0 Äevselbäiime
Einige Kirschen, nz Pslaiiincnäuiue und
kleinere Odttiorien L Meilen von W--
l erlt, Pr"!ö 84300. Baar. den Üeest aus
Teinitne.

No !Z3!l li!0 Rd.r, 14', unter Cultur, der
Rest besteht a!s Wiesenlaiid: ein l'.'lder d

rait, oUeö ringe 'äuiit; alles
ebnier fruchtbarer Bode,'. iin um

1 .Simmern und Seiler v. sehen es Hau, mit
fteincr.ieu Mauern versehen. Scheune 10'
fcet 33 Fuß. Coireri ', Rauchha't und s

Guter Bruniien lind eise: ite P'.tm
V ,',0 Aevselbiiume. ;)0 tragende, 10 Ziie
fchinbannie. einige wilden 'bstaitmentä,iie.
Stachel- - und Ioiiauiisbeeren Eine Äieile
von Woverln, demidi lutli. Kirche in ?av:r-I-

Preis, Hii.üOo. f,,o0 Baar. ans T 'rmt ,e,
wie es dem an, er nenehm ist; kiese garin

i "'w ihr eure Augen mit einer praktischen,

UND ipCllCi VHÜU, der SehlnU entsprechenden Brille versehet.

Stählerne Brillen von $1 aufwärts; goldene Brillen von 4 aufwärts.

2ic (' ouuty-Waklc-

Ungeachtet der geraume Zit, die uns
noÄ vom Wahltage, der daiiil'cr et
sch,ldin wld, cd uniel blubinerr 2:CM
für die r.tich;ie Iahte von ten Nepnb .

lauer c:a von den mit ten Pci-uli::e-

v.ielNlglen uzotr,::rn u.y.xl caft.i
tiod-l- es Uu;e t.:i u z

bedenklich i; j)iii;jch(ii H
:t Zeuuiijai babi denn ein iu'ev

von Truckeischivarze verschwend,! und
an allen Ecken und Enden feint ine.,, tie
so fcela'iiue ursi cbgi drvschüc Phl-n-

11. UV rtilltKs '

Ganz besondere'! Interesse scheinen die

Sladler wie die Bewohner des platte
Landes dein Gonocincuis Eandidale
entgegenzubringen. Tie Republikaner
Ijaven in der Person des Herrn tmn
Majors einen ausgezeichnclen Mann
in's Feld griührk, der mit den Bedürs-Nisse- n

unseres Sle.ates, besonders
aber nrn denen dcr andwirlbschast.

us's Engste verwachsen ist und unieriS
Erachlens mit qro;er Majorität als
Sieger an, iichltnqe ans dem vo it sehen

Kampse Hervorgehen wird.
a wir auf die taalspollttk in einer

anderen Ausgabe zurückkomme werden,
so wollen vr klng,denk des Sprich- -

Wortes daß das Hemd näher ist als der
ilioi die politische vittuaaon unserer

engeren Heimath, trancaster County, hier
Nevue paren l,,,e.

Als Slaal ensioren treten die Her
ren John B. Wrighl und I. E. F. Mc
Kctson aas, welch' Letzterer in Stadt und
Land in der vorlheilhaslellen Wei;e be-

kannt ist und sich auch währe.id der letz
te Legislaturperiode als treuer Hüter
der Jnlerelicn des Volles bewahrt hat,
so daß er alS Anerkennung für geleisleie
Tleulle wohl eiwarle dar s, in den erste

Tagen des November ans be Schild
zu werden. Daß die plalldeul

scheu Landwirthe an der Mioole Ereek
Tür Herrn MeK'e)Oii, der als Amerika
ner i der Fritz Neuler'ichen Mundarl
mit unseren Vandslealen verkehren kann,
stimmen werden, bedarf wohl gar keiner

zragc.
Herr John B. Wright. w.lchr in

früheren Jahren zur allgemeinen Zusrie-denhc- it

der Sladt das Amt eines Bür- -

germeisteis bekleidtt hat, ist der e

der Gegner des Monopols.
Wie gerne hätte das liberale Element
Herrn I. 23. Wright damals als Eandi
bat für das Bürgermeisteramt begruzzk
wenn dcr Herr nur zu bewegen gewesen
wäre, als Bewerber aufzulreten. Wenn
Herr Wcir auch ein Mau, der vielleicht
die Bürger glücklich mache möchte, so

habe seine verlchrobene Ansichten une
rer Stadt doch bereits riesige Schade
zugefügt. Für ein Jr.di-.nerdor- f möge
sich die Weir iche e.,iherzlge Maßnah
nun vielleicht nicht als schädlich erwei
fen, einem zur Großstadt emporstreben
den Gemeinwesen können solche hinioer
brannte Ideen, falls sie, wie dtcs in L

coln vor viele Monaien geschehen, zur
Ausführung gelangen, ich nur als nheil
voll erweisen. Unter dem Regiment
des senalö-Eandldale- n John B. Wright
konnle unsere totafct damals frei auf
athmen und fühlten sich die Reisenden
in Lincoln's Mauern so wohl, wie die

Vögel im Hansiamen, wahrend die Frei
den jetzt, sobald sie ihre Geschäfte erledigt
haben, mit dem nächsten Zuge abdampfen
weil unsere Verwaltung sie zw,i,gt, an

Weiklage wie an Sonntagen eine Lei

chenbitter miene zur Schau zu tragen und
kaltes Wasser zu trinke. Jedenfalls .st
ein liberaler Mann, wie unser Eandi
bat, I. B. Wright, einem Duckmäuser,
sobald cS sich um die Thätigkeit ans

legislativem Gebiete handelt, entschieden

vorzuziehen, und sind mir sonach über

zeugt, daiz eine ttalliie Änzayl von
Demokraten für Herrn John B. Wrighl
stimme wird, da für den gebildeken
Bürger am Wahllage ja doch nur die

Qualifikation und der Cbarakter
Eandidaten maßgebend sind.

Die Eandidaten John Harkson, T, C.
Mngcr, W. D. Robinson, E. N. Epen-cc- r

und JoS. BnrnS werden gleichfalls
ihre Pflichk und Schuldigkeit lhu müf
sen, weil sie an das ParlciProgramrn
(L'latfonn) gebunden sind.

Die vakanten Courny-Aemle- r haben
Anwärter art'zuweisen, die alle Deut-sche- rt

im November an der Wahlurne
mit ruhigern Gewissen unierstützen kön-ne-

zumal Herr W. H. Wooöward sich

als Eonnty-Äiiiva- lt längst die Sporen
verdient hat und seine Amtsführung bis
dato zu Ausstellungen keine Veranlassung
gegeben hat.

Das Amt eines
sür das der gegenwärtige Inhaber, Herr
I. H. Wcsteoll, wieder als B.werbcr ans

einen weiteren Termin auflrelen wird,
ist ein Vertrauensposten, da ein gewissen,
loser, verschwenderischer Beamter de
Steuerzahler, die doch heute bereits unter
dem schweren Drucke seufzen, im Laufe
der Zeit sehr leicht dem Ruin enlgegen-sühre- n

könnte. Die Bürger haben sich

seit Jahren den Anschein gegeben, als ob

das Eonnlri-Conimissari- ein Amt von

untergeordneter Bedeutung wäre, welche

Thatache die Unheilsfähigkeit der Wäh-le- r

unseres Eoualy's in einem ziemlich

bedenklichen Lichte erscheinen läßt. Zu
verschiedenen Malen haben wir die

unserer Leser ans die Thau
sache gelenkt, daß Herr Wsteott, der

gegenwärtige Eandidat, im Verein mit

unserem tüchtigen, gewissenhascn Per-treie- r

in der Kreisoerwaltuiig. Herrn
Fred. Bcckmann, Alles aufbietet, um die

Ausgaben nach Kräften z vermindern,
wohl wissend, daß angesichts der großen
Ansprüche, welche in j)o!ge der AibeitS-li'sigke-

seit vielen Monaten an die

Eouiilybehörde gestellt werden, nur eine

sparsame Verwalt lig die Steuerzahler
leistungsfähig erhalte kann. Tie
Eouuiu Eoii'missare ha bcn oisenbar keine

Lust, dem traurige,, Beispiel d?r Stadt-unte- r

zu folgen, die eö verstanden haben,
unser einst so blühendes Gemeinwesen

dahin zu bringen, daß die Bürger die

Kohen Steuern nicht mehr erschwingen
können und Verbesserungen, die dringend

geboten erscheinen, nicht ansgcsührt wer-de-

weil die Finanzen der Stadt sich in

einer bejämmernswcrthcn Verfassung be

finden.
In diesem Herbste dürfen sich die

Wähler nicht gestatten, Leute an die

Spitze dcr Verwaltung zu stellen, die

den Kapilalisten des Ostens ihre sonder
baren Ideen aufhalsen möchte-,-

, Leute,
die B. Geld gegen 3 Prozent Zin-se- n

'beanspruchen und eine Kündigungs- -

te niln cUrn IJ.iii: nikeii ihr H,.d ui;5

tarn unter tichr günit ren edinau:!,', g,'
'aujt

?.'i e-- 4iKi f.di-t- , .,!! unter tjm-nr- , der
ift Ss idelen'derkiei!. alles calimtatm; tut

tz uoit II) der. witcher nu i:!, en 10
tit !ft !Zahre a . bestet,! Im U isi'ir el,
eg ltvergieen" Ein flttte tu in mit 13
fimmeni, ona'stnchen tlisanae,.lie -tai

tnnqen iur Pjeibe. l tre,de!v,,ch,'r. h
stalle, ielkschiivl'e,i. tlo,ner,t rou m B
,IIS Lapaciial. Üiiich. und Wekreideivaaen.

iiidiuuul.. iiokez neu mit ,iiiieiie?,ichc,i'
:ol,ie,!. welche z.i Äasieibeüültein suhren,
eistgejneriat n em indeilt niii 'f taöt inid
, den Ein sl eilender trtinal r tret
ichwarzi'r Hunms und saust tollende Oder-siäch-

Urne ßrefie lii',,,, fh- - ttrdsrljiwi
litsarm i'tei I4.M)'J: ;o; o 3,il)r, der
SieH zu 7 4'rct'iit II, ang'NrI,!,te,t iermiiini

Bttttr :Kor-- m der.
l:i0imiiT üuitiir, :M ilue Mra'-j- Sttieseii,
einaediiint. im tl r

Ü.idt, fast stllfS ei:l

tintaijir,; l'j.ftödifletf Sai!jt. Scheune 3, bei
40, (ieirribe)iirtiher mist vo eib-- jiiiet
ctätle tu' üvnrjte VWM ?ti;o ü'aarz'etnt.

Cldbiiicne und etnnie tteirete .nnchiloi
Meilen itidbiilifli vo-- , vi.i nie Pro

'it,!Hi; f.'iinu 2ii.ir, Jlicit ,u 7 liitn-'i-t ach
leiteten Ds ist eine t,r jchö.re ,Z nm

Ao 2f-3- 30 der, beinal,!- aiie inner ssnl.
tr, ViUe enitiiriabii: üijiefr'i enigäunt
mit Draht. ki:bschSHas tu. Sdienne redst

deren (e bänden 3 Meile von ?ivnie
If ine Farm von an'aeeidi i tin 3iönt

111,10, ljOiluar; :!!esl an! J,,hre
Wrt Prozent

Av ler- n- NIO ffer, 100 unter Lnltiir, f;0
Wie'en und Weideland, liesälie lileö cn
getrtidiqt iwui nnl 7 'j'minein. Melier ein
gemauert (sditite iir 12 "iteide, (v!edS
tinö WitteS Uiuiii.'itlMiiS,
guter Bi mme un'j lBii; tun üble ,111t qrvszein
A.;as.,betialter mit tin:eiiroifie. tueZchea.
ne und Kiiiicriingiolni) liilireiioei, Mtäijreit.
3ih) Avselbainne ,"4 Weile nnsilich von
Twiafit ÜriiSt jdioiic ;nrm ,in!) feine Sjaae
Ürcis !,C()0, h aar, Stell zn 7 Prozent in
beliebigen Zeniiinen

Schöne F a r w e n t n, W 0 0 d ,) t d c r
Balte

Hall ( ouutn. il'o !2-- ico der, i;ii)
linier Cultur. 4 mit treiTräbteii eniuezuu.
te Weideland! neues HauS mit 5 jnmer,,cUrr und gute 'o'lnn,ien für Uff.'iDe Sütf
zeit und Hllseibehäller. Ce'inerib, Weriieua'
Ua-- und neranniiqer ,vnh ,eitall 13 bei 3ii,

nie vunnen, einer an, ,yia;e no et
er an der Sd)e,ie. neue rijerne Pumpe an

beiden Brunnen. nierirdiid,e !l!ö!e,i von.
der ch'.'ne zu, Sch veineplah: emiae klei

if Obstsorten. Der Boden ,l esscliwa
vvn eortier i.oer,w,r,k um eitiagwinci, twt
gen 4 Mrtlcn noidweiilick, von Alda in dcr
icke einer groben dkvtichen A,0dlua.
Preis die iinllte Baar. der 3test zu ti
liiweiit liefe ist eine der q;ii,stiiiftett te.
legenlieiten auf dem ganzen Markte 1,1 tlt.
braska

Ar. 11-2- 00 Äcker. 170 unter Culiitr. :

SLieientand, All.s cuitnnäb'N Emaeiricdigk
mit Planken end Draht; ein zwei Weser qio
Ker Hain, e.ronc Echatienbanme aus derWe
e, gutes Hon mit 7 ttinirn rn, anaestnchen.

mit fjittetii .Melier; neue Sdrinif. ongestri
a,!M, maunte tut 10 Pseide, Iitubleitir auf
dnn jöau!e und Tchenn. Gute (finitrnb,
Gttreidesvetch?r inid Stallunaen süiBiel, und

Windmühle itad 1aV im
Scheune- - und tterlii'le; zwei gute Brittf
nen, eiserne Piiinve i, Brunnen der .,,'ane
des Hanfes, 55 Stvfelbäuint und eine grcfje
Vliisir'üljt von kleineren Obstsorten, V4
SJieiicit wefili,!, von Ido, ! Äkeilen westlich
vo (rsud Island der dentfcheitn Stadt
reS Platteflniies. Preis $T()f), Paar, der
reit au? lange vermine , u n Prozent. iZin

'"drn hübsche

i"
! 2'Uffako 0 ount. Ao 114130 Ader

unter Eoliiir, iliett Wiese. .Tod' HanS. Sdieu--
! und irtetrciBpivtirtier. etninp l's!

3 Met n van Wllmm in dputid,, v;n,
, ,..,hrtt trtlfttt tl'JtilH Miill WH 'Trtrtlt. M.'vn.

ni,i,,TO.u,,.anui,m,i,
, V,,w' lr m" Det Rct aus S ZaYie Z

rv.ic-n-t

Ao 117100 Ader, 70 nute - Cultur, alles
erlragfäbiqeS Sarniloiifi,weisUKfiiK-- sifi'ome-ban- s

lli bet 2M, ki'iiie Sdzeune inid songiqe
, bände, guter Blunnen 3 Mnlen von

Waitliain in einer deutichn Anitedlrnig.
Preis, .üu, lj!Z Baar. ölest auf ö JzYie zu
7 Prozent

No IM unter Tuli ur. gute
Weiden von Ä Äd,r einaetäunt, ungesälir
alle? ertraqfäkig, schöner Hain, Soö" zai,s,
Stall. Sornenb und Ge'ietsiiveicher! Ot'st
aarien von verfchikdciieii Vlofeli rtfu. 3

, Metten von Wattdain. Preis ,'.. 115,

Baar, der Nefl aus g Jahre zu 7 P,o..'iit
Etwas für B i c h k ö n i g e.

Ao 170-1- 000 Ader. 7 Meilen westlich von
r,rand Island, der aussiebenden c;tticl?n
Stadt. 1)' Meile von Alba a'i der Union
Pocine Ba!,!, 400 Ader unter Cultur, N00
ÄtZer Wiefeuland und Wiideg'ünde, i" ifcv
Holz Tie ganierrm ist .t und
eingetheilt. Ein fließender Bach u:,dSd,zt-tenbiinni-

in den Wiesen: sdw,er Grund
und slach: eines drr schönsten iiatiDeoiiiplej--
in, Wood Rw,r That. Zstöck,ge4. mtt
Stuben versehenes. nng,str,chkneö HauS.
?deit!ie :j0 bei :!', mit Heiiflmcder, guter
Briiune mit Wiiininiihle, ieh und Äetret
deinoae, ü'lerit'izsvlar, für ..tue, Handen
Stiid ieh. cin Hundert Apfelbiunie, viele
kle'ne Obstsorten, audeettiaid Me-I- von der
ttirche, eine Meile 00111 Schulhause Preis,
$3:5,000, die Hülfe Baar, der Reit m cem
j'tüuser genehmen Tcr,ut,,eit

3,'ähere AiiSkuut'l

7) 1 , ??

myn,
Hecktie

11

Handtaschen

JP. mm

Straßc.

über c nr iiflt.r. c?jhl m Schuh .
J5uali-r.-s .Hn;üc ( iH-- rCii. i'iobc
a.li'el ; 4;tii, i.ii:tln und Unter- -

fltidei.t. i'sf P:ct;e nnd d:e tcii'D.ii
nicdiicittr

I??" "t ', tabren bade ich n

9 ,,;ie T!iH Ir. .Imust Kö.iig's
Ha' Urrr raütli.t vorräihig. er wirkt

cuge:e'..h ut gkg "Huslen. (hae.
A:,' i::,Jac!,?n Straße. Kolumbus. .

Am Samstag starb das unge

jähr zwei Jahre alle " es viu
(iba. Weireman an ver uin.i.nv..,,.
ziindung. ?as Leichenbezängniß fand

am Sonntag Nachmittag unter sehr reger

Bekhkiliznng statt. Den trauernden

Altern unser Beileid!

3s Am veiwichenen Sonntag wurde

von Herin Pater Lconhardi. dem Piar-re- r

der kiesigen
e,

die Tau,e dcö Töchlerchens desHrn.
Geo. 'L. Schaas vollzogen. Als Tauf,
pathe re'p. P,ilh,n fungirtcn Herr Andr.

Spehn und Tl,ter. - Möge d,e kleine

Wellbürgilin ihren (5itcni in späteren
Jahren recht viele F.eube bereiten!

W Fred. Ta. ein sriedieitiger und

aigehener Bürger, welh,r an der nvrd.
i.l,eu Stluge wohnt, wnrve c.m

Sonntag Abend auf 'einem Heimwege
vor fünf StrszeneanbelN überfallen und
schwer verletzt. Der Mißhaiidetle elltar-ie- ,

daß die cäubr sännntlich schwarze
Zttei?er trunen. war jedoch nicht in der

j'aae. die Leute rähcr z br,chre,ben.
Der Ueberiall fand an der Ecke der 13.
und S Straße statt.

,serr Nick, (sarstens, welcher in

Liieoln viele alle Bckanmen und eine

zahlreiche Kundschaft besitzt, besuch'e am

'Fieiiag unsere Stadt. In den nächsten

lochen wird der brave ZchlcSivig'Hol- -

steiner die Staate Montana und Jdciho
im Interesse d bekannten ,,n,na a e

&, teone von St. Lcuis bereisen. In
.'errn llaistens bat acn. Firma eien
recht schneidigen und erfolgreichen Ver- -

treier, der, trotz der ungünstigen
noch zufriedenstellende Ikesul- -

täte zu erzielen weitf.

IV" Herr F. W. Hohmann. welcher

seit einigen Monaten wegen Unwohlseins
die Stadt nicht besuchen konnte, sieht
nunmehr seiner Genesung entgegen. Am

Freitag machte wir dem betagte Herrn
der sich in Stadt und Land wegen leineS
offenen Wesens einer großen Beliebtheit
zu erfreuen hat, einen Besuch und waren
nicht wenig über die Geistessrische, die
sich der gemüthliche Baicr trotz des hohen
Alters und der längeren Krankbeit be- -

wahrt hat. überrascht. Wir sind über
zeugt, daß die vielen Freunde des Kran
keu bald wieder Gelegenheit finden wer
den, Herrn Hohmann in der Musitalien
hadl..ng an der O Straße zu vegru
ßc.

Ein sich von dcm Geschäfte z

rückchendcr Zeitungsmann giebt die

folgende phitosophischcn Gründr für
das Aufgeben der .citniiq: Ein Kind
wird geboren, der Arzt bekommt 10
der Zeitungsmann setzt das Ereignis; in
sein Blatt und benimmt 0 ; das Kind
wild graust, der Pfarrer bekommt $4,
der Zeitungsmann bringt cs unter den

Neuigkeiten und bekommt dafür 00; das
Kind" veiheirathet sich, der Psarrer

bekommt wieder seine Gebühren, der

Zeitungsmann bekommt ein Stückchen
Hochzcilskuchcn. oder 000 ; später wird
dasselbe krank und stirbt, der Arzt be

kommt HZ bis $10, der Pfarrer noch
in als 54, der L.ichenbestatler auch $13
bis 50, der Zeitungsmann bringt den

Todesfall in seinem Blatt und bekommt
dafür 0000 und hat z guter Letzt noch
das zeifelhaste Vergnügen, gratis ce
Tanksagnng in die Zeitung rücken z

dürfen.

IST" Europäische Dcpcschcn melden
die Verlobung der ältesten Tochter von
James Gould mit dein Prinzen Franz
von Batkenberg. Rusig'ist die Zahl
reicher Amerikanerinnen, welche Männer
mit Titeln in Europa gehneathel haben.
Rom wimmelt von Aincrkaeri:!nen, die
jetzt den Titel Marguisin oder Gläsi
tragen. Nicht weniger als neun reiche
Amelikanel-'inc- sind Gattinnen von
Ofsizieien des Gardereiterregimeitts in
Dresden. Die Galt,,, des bikannt.n
preußischen Gcncls Graf Waldersee ist
eine geborene Miß ee, die Wittwe des
Generals von Pen'en ist eine geborene
Elements, die Gräfin Lynar aufOrtrand,
in der Provinz Sachsen, ist eine Miß
Parjons, einst e i e gt feierte Schönheit
in Washington, Abel in die Krciie der

fürstlichen Häuier Deutschlands iit bis-he- r

nech keine Amerikanerin ernporgeilic:
ge. Der Fürst von Jscnburg erklärt
össentlich i den Zeitungen, daß sein
Sohn und Erbe sich nicht mit Miß Pnll-ma- n

verlobt habe. Daß Fräulein Gonld
einen Prinzen Batlcnbcrg, aber Fräulein
Pullinan eine Prinzen Jsenburg heini-the- il

darf, erklärt sich aus tcn eigen,
thümlichill Verhalln, ssen in Deutschland.
Die Jsenbiilgs sind ein alles, ehemals
rcgicrcndes, Geschlecht, dessen Söhne sich

nr ebenbürtig", das hcißt mit Prin-zessinne- n

verheiratheil dürfen. Der Va
ter des verstorbenen Bulgarenfürsten und
des Prinzen Franz von Baltcnberg war
allerdings ein Bruder des verstorbenen
Großherzog Ludwig deö Trilten von
Hesse,,, aber er vermählte sich morqana:
tisch mit einer polnischen Gräfin Hauck,,
deren Grasenlilel sehr zweifelhaft wr.
Die Kinder ans dieser Ehe erhielten
,,wn' comijlimeijt" den Titel Prinz
oder Prinzessin von Balteüberq. ober
diese Prinzen und Pnnzessim'en von
Baltenberg werden nicht alä ,,upII" an-

erkannt. Große Indignation erregte es
bei der Aristokratie Englands als der
ältere Bruder des Bräutigams deqFräu-lei- n

Gonld. Prinz Heinrich von Balten-berg- ,

die jüngste Tochter der Königin
Victoria, Prinzessin Bcatriee, heirnlhete.
Die einzige Schwester der Battenbeig:
scheu Prinzen ist mit dem Grasen Er-bac- h

vcrhcirathcr, besten Familie sich

rühmt, direkt von ilaxl dem Großen ab'
zustammen. Waö das Geld nicht ver-ma-

James Gonld in verwandtschaftl-
icher Beziehung zu jlrl dem Großen!

Z3$ Herr Heinr. Beith ist an, Mon-ta- g

nebst Gemahlin und Tochter vom
Besuche seiner allen Heimalh, Taim-stad- t,

wieder wohl und munter in L'N-col- n

eingetroffen. Wir heißen die E
ropareisenden in der S'aatshauplstadl
herzlich willkommen !

l if .VtriStr. Etfj 'r, cm det Uii'
t g'un i.'ndw r'.'. e ron ipmuc, tiiu' u
ein 2ajnüi-.- ml U Zai'.'.ine u:t : C.ic:.

M7"tf. Stiften!, der Acdattcvr
fci .Cinccha Bee.' w.rd am --'(. i'.

PitS i;n Üanfiiist Cpi:auä e.nc Jude a
'

hilicn.

!" Die Versammlungen der goif i
coi oia Ücgc 3io. 131, A C. W.. we

bcn von jetzt ab, um 7 Uhr :;u l'inn rn
ihtcn Anfang nehmen.

zV" Leute, wilche ihr Zeit- -

bestellen, um dadurch J lpn tyner.
gerade so rt ihre Nase abd .n, .

laschcniüchcr cnt'oebrl'ch zu nn$ in,

Herr I. Christ! srüfn, einer der

trichiigileir andwirlhe ä und

alter eser kSStci ,f-- feiges," dc

suchte unS am fixtii , m erneuerte bei

dieser Gelegenheit taj Afcouncincut auf
cm wett es 3aV- -

IST Hr tkiieb Friedrich 'ritz.
?zn Oenver. Cchiraqkr der Herieil Z
tob ölrvh'q?ckr, F. Fideler und ,Vanf
Besang, besuchte am Mittwoch unsere

!ad l'.nd machte bei dieser Hlecieicheit

,.ch dem .TiustS-Anzeizer- - einen Be-

such.

Z'ür Das Sieben ist in der Th :t kos-

tspielig. Es tostet den beuten in den

Bcr. Staaten jährlich 25,uu0.ooo, um

geboren z werden ; :uio Mir izne, um
jid) ju tttl)'iiut!ien; 7; üJÜUinnen, um

sich bigraben lassen und !K)U 'l'uUiuiun,
titu bei, Durst ii loschen.

I SlT" Wir laben Sie sin, unsere rci-ch- e

Auswahl von JUeidcnrnnncn, Man:

Kiti, fettigen Anzügen, Unietfletdeni
nsw. in Augenschein zu nehmen. Wir
linD übcvciiftt, bnÖ wir Sie tutete) tue"
können, da wir den ßicjittix und ans'
Beste er'euchtelen iden des bestens
besitzen. H e r p o l s h e i m r r & 1 0.

IW I dem Schaufenster deö

Schuhmachers Peter tärtner, an der

südlichen i. Strafe, sind Zweige eines

in uollcr Blüthe stehenden Apselbaumes,
an welchem auch in der Entwicklung be

grissene Aepscl find, zu sehen. tf;
Seltenheit für diese Jahreszeit und die-

ses Klima.

T Litlle RapidS, WiSc. Meine

flra, litt an so heftigen neuralgischen
Schmerzen im Gesichte, cajj sie ,'laubte
sie müsse sterben. Sie rieb Gesicht und

Kops mit St. Jakobs Oet und in drei

Stunden war sie geheilt. Carl Scheibe.

iW Parteitreue ist techt hübsch und

gut zur rechten Zeit; diesen Herbst aber
iväre sie, wenigstens was das sogen,

County icket anbetrisst, eine

grobe Untugend. Tie Deutschen rois

sen dies und deshalb wird rS am U

deutsche Hiebe aus das
Tiet regnen.

SW" Herman Meyer, ein wohlhabcii'
der Landwirlh, welcher etwa 12 Meilen
von der Stadt wobnt, bewacht seit eini

gen Tagen seinen Viehbestand mit einem

Gewehr. Vor Kurzem betraten näm-

lich Diebe sein Bcsitzthum und führten
acht ichönc Guuuer von bannen. n
Bcstchlenc ist der Ansicht, daß die

Schweine ach Lincoln besörüert wdcn.

liT Die Coneordia Loge. No. 15',
?l. Q. II. W.. wirb am Donnerstag
fibtiiö, den 4. Oktober, in ihrer Halle,
No. 111-- 0 Straße, ein gemüthliches
Tanzkränzchcn abhalten. Pros. H, C.

Vanveiberg wird mit seinen Schülern ei

(Zonzcrt gi,den und hat das lkomitc alle

Borbereitungen aus's Sorgfältigste
Die Damen werden freund'

lichlt ersucht, ihr Scher stein in Gestalt
von Backwnk beizutragen. Nur Mit-glied-

und deren Freunde haben Zu:
tritt.

ZA" Die Farmer, welche in der lel)-- .

tcn Zeit von Schmeinedieben zu lcioe

hatte, könrc jetzt wieder fiel ausath:
inen. Sheriss 'Miller und seine Gehil-fe-

haben am Sonntag Georg Metz und

Frank Milehan als Schweinediebe und

Henrn, Fred und John Großmann als
Hehler verhastet und ach Lincoln ge- -

bracht. Farmer in der Umgegend
von iüenneit und Cencn sind über die

vielen Diebstähle sehr ausgebracht und
würde unzweifelhaft eine Lynchasfaire
stattgefunden haben, wenn die Beamten
sich nicht zur Wehr gesetzt hätt:n.

22s 5iiDlich einmal eine erfreuliche
Kunde in dem stinkenden orrupiions-vfuh- l

amerikanischer Politik. In ,ffen-- t

icky ist der Libcrtin Bieckinridge, dessen

Prozeß mit seiner Eoncubine Pollard
dieses Frühjahr der Skandal des Landes
war, der aber trotzdem die unverschämte
Frechheit hatte, als Candidat für Wi.'-derwa- hl

zum Congreß aufzntreten, mit

1,000 Stimmen Mehrheit geschlagen
worden. Uebrigenö braucht man anch

darauf nicht besonders stolz zi sein, denn
ähnliche Verhältnisse wie Brcckrnridge
i,.it seiner Pollard gibt es unzähllqe,
und wäre die Abfcheulichkeit desselben

durch den Skandalprozeß nicht an die

izroße Glocke gehäi,gt worden, so wäre
wohl heute Breckinridge wieder Congresz
Vertreter und das frühere eingesehene
Kirchenlicht. Paragraph II (sich nicht
erwischen lassen) ist der höchste Moral-Cod- e

dieses Landes.

ZW Rettung war nahe. Sie arbei-

teten mit aller Macht, aber die See ging
hoch und die tapfere Lebensretter streng:
tcn alle Kräfte a, um die Ueberlebenden
von dem sinkenden Schiff zu retten. Aber
Alles ging gut und Alle wurden in der
dunklen Sturmnacht gerettet. Wieder
war es eine Nacht und ein Menscbcnle-de- n

stand ans dem Spiele. H?rr B. H.
Tannenbrock in Finnen, Mo., ist unser
Gewährsmann für Folgendes erzählt:
.Tee Sohn meines Nachbars kam eines
Nachts unc, holte eine Flasche Magen,
stärker. Er sagte, sein Vater habe schon

einige Tage so starken Du- - chfall gehabt,
daß er nichts mehr wie Blut und Wasser
abführe und um zwölf Uhr hätten sie ihn
in'S Haus tragen müssen. 'Ich sagte
ihm, man solle seinem Vater jede halbe
Stunde einen i?ß!össel voll eingeben und
wen sie drei Eßlöfscl voll gegeben hät-- '

ten, dann sollten sie aushören. ?lm an:
cren Morgen ging ich hin, um zn sehen,

wie es mit ihm aussieht und er saß wohl-gemui-

beim Ösen. Der Magcnstärkcr
Halle seine Wirkung gethan.

I. (5. .ttear,
Jokin Lo!,r.

Schonet die Augen

Strasse.

Herr Geo. E, Schaaf, welcher
unlcr den Contractoren unserer Stadt
wegen seiner gründlichen Zeennlnisse des
Bauwesens und seiner ausgezeichneten
Leistungen auf diesem Felde eine bevor-zugl- e

Stellung einnimmt, wurde am
Mittwoch von seiner Gatt n mit einem

Töchterchen beschenkt. Herr Schaaf ver-

fügt nunmehr über ein Pärchen. Der
Anzeiger" sendet der Familie Schaaf

zu diesem frohen Ereignisse die herzlich-ste- n

Glückwünsche !

I5If Die Polizei verhaftete in der

Sonnlag Nacht einen Neger, welcher zum
dritten Male den Geldfchrank des Herrn
Eamcron, der ein Restaurant n der
südlichen 11. Straße führt, geplündert
hatte.

Die Eitizens National und die
Staatsbank von Norfolk sind confolidirt
worden.

A. H. Gould von Harlan Esunty
hat, trotz der Dürre, Alfolfa im Wenhe
vvn H!Z0V0 geerntet.

Während der letzten Tage der land,
wirlhschafllichev Ausstellung sind n

Madison mehrere Wohnungen von Die
bcn geplündert worden.

Lon Need, ein vier Meilen südlich
von Beatriee wohnender Farmer, hak
seine Scheune, seicPserdegechiire, ein--

mit Heu beladete?. Wagen und mehrere
andere Farmgeräthschasie durch Feuer
eingebüßt.

Die landmirthschaftliche Ausstel-

lung von Saline Eoiiniy ist am Mikt-woc- h

in Wilber eröffnet worden. Es
halten sich von allen Theilen des Eonn-ty'- s

Zuschaucr eingcsuuden. Das
Departement ist in einer

Reichhaltigkeit rcn treten, wie selten zu-

vor.

Die Wohnung der Frau K. Bcn-ne- tt

zu Poiic-- ' tvurde vor einigen T:gen
durch Fetter zerstört. Eine Kanne Oel
war von einem kleinen Mädchen, das dcr
Frau Bennett einen Besuch nnrchte, auf
einen heißm Ofen gestellt worden. Das
ftind wurde durch die Geistesgegenwart
der Frau Bennett gerettet.

In Humboldt wurden bei der in
verflossener Woche abgehaltenen Wahl
die Bonds mit gegen 4'Z Stimmen
angenommc. Dies war das vierte
Mal, dzst die Stadt Humboldt über
Wasserwerke ablnstinmicii hatte. Bei
den sriiheren Wahlen wurden die BondS
stets verworfen.

I den öffentlichen Schulen von
jtrnrncn haben sich diesen Herbst I.'-i.-

itnidir angemeldet, I, verflvssenen
Jahre besuchten ",i Minder mehr die

Schulen, jedoch wird während des Win-
tersemesters die Zahl des veiwichenen
Jahres ohne Zweifel wieder erreicht wer-

den.

Es sind Aussichten vorhanden, das;
die Persammlung der Zweiradsahrer t

jlearnel), welche dort am 7. und 2$.
Sepibr. statt finden soll, sich zur gröhlen
Demonstralion der Sportskreise gestal-te- n

wird. Es sind bereits mehicre werthe
volle Preiie für die betreffenden Sieger
ausgesetzt worden.

lr. price's Cx:am Beiking powder.
Tas lioUlummcnsie.. das vmabl wird.

lOt'J." O

säst cü- - Hypotheken von 510 Jahren

vtrlarqm. Unsere Leier mögen beoen-'e-

daß der Osten und das Ausland die

Gläubiger sind und nicht die Bewohner
des Westens. Daß uns eine stabile

Noth thut, sollten bald Alle

begreifen, da die Krisis und der cwal-tig- e

Druck, der auf Handel und Wandel
feit Jahresfrist lastei. auch dem Blödesten
die Augen geösfnet haben dürste

Blicket nr nach Kansag und Ihr wer-d-

gewiß das republikanische Ticket stim-

men, da der Wohlstand unseres Nachbar-staalc- s

durch das Weiberregiment inib

andere nicht zeitgemäße Maßnahme voll-

ständig untergraben worden ist.

Fieber und Wasaria,

bcschriekeil von cinem

Schiiflftesscr.

Daö reguläre, altmodische Wcchscl-siebe- r.

oder Schültelsrost und Fieber, ist

wahrlich schlimm genug, doch weit schw-

erer zu ertrage ist die verwandte Krank-hei- l,

bekannt als chronische Malaria.
Das Wechselsieber der früheren Zeilen

gab sich dnrch einen wahrnehmbaren

grostansall kund, der Fieber und Schweiß
in, Gefolge hatte, worauf das Lpser

eine, zwei oder drei Tage verschont

blieb, um sich wieder zu erholen und

.rast und Muth zu sammeln. Dies ist

jedoch nicht mit chronischem Malaria dcr

Fall. Jeden Tag Morgens, Mittags
und Abends plagt und quält chronische

Malaria das Opfer mir entsetzlichem,

schleichendem Frösteln, widerlichem, lab
tem Schweiß, bitterem Geschmack, beleg

ter Zunge, sahler Hautfarbe. Appclil-losigiei- t,

geschwächte Geisteskräften.

Energielosigkeit, und noch vielen ähn-lichc- n

SPii'ptomen, ebenso teuflisch alö

hartnäckig, ohne Unterbrechung, auch nur
während eines Tages oder einer Stunde.
Arbeit wird zur unerträglichen Last, das
Studiren sinnlos und widerlich, und

Spiel geradezu unmöglich. j

Die gewöhnliche Behandlung von

Malaria ist in solchen Fällen von gar
keinem j)tut?en. Das Leiden scheint

dadurch nur zuzunehmen, alls keine
j

gründliche Behandlung mit Pe ru-n-

vorgenommen wird, wird der Patient
sich vergeblich nach medizinischer Hilfe
umsehen. Die Zöirlnng von Pe-r:n- a

ist angenehm, positiv und permanent,
Spezisische Anweisungen sür den h

"des in solchen Fällen
sind arrS einem Buche über Malaria zu

entnehmen, weiches kostenfrei nach jeder
Adiesje versandt wird von der Pe riMia

Trug Maunsaeturing Eompany, von

EolumbuS, Ohio.

Fried. B'.ockmann, der Vertreter
der Westlichen Post" von St. Louis,
besuchte am Dienstag die Leser die, er

weitverbreitete Zeitung, Herr Brock-ma- n

ist ein gewandter, durchaus gebil-dele- r

Herr, der sonder Zweisel das Zeug

hat, der Post" eine stattliche Anzahl
neuer Leser zuziisührin. Bon Lincolt
dampfte gen. Herr nach Omaha und
Eoitncil Bluffs ab, in welchen Städten
wir dem Herrn recht glänzende geschäft-lich- e

Erfolge wünjchen.

Ländcreien aus deutsche Ansiedlungen eine Svecialiiät.
itcer diese schiinen ffarmen ertheilt mündlich oder schriftlich

Zimmer 33 Bnrr Block, Geschäftsführer der Eorn Bei: Land Co.
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